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Abschreckende Kleinkunst
Die Jury des Deutschen Kleinkunstpreis zeichnet 2009 einen politischen
Kabarettisten aus, der »mit ungeheurer Wucht wie mit dem Beil das Publikum
spaltet, weil er gnadenlos die politische Klasse richtet«. Gemeint ist Wilfried
Schmickler. Das Mainzer Forum Theater Unterhaus attestiert dem Kölner
Mitglied der WDR-»Mitternachtsspitzen« echte Wut und bedankt sich mit 5000
Euro. Die gleiche Summe geht an den Münchner Gerhard Polt. Der hat uns, uns
Deutschen, nach Jurymeinung oft genug vorgeführt, »wie wir wirklich sind«.
Und zwar als »abschreckendes Beispiel«. (ddp/jW)
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